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Am Dienstag, den 15. Mai 2018 findet um 19.00 Uhr im z’enTRUM 
(Seestraße 4) die Vorstellung des Projektes statt. 

Nützen Sie diesen Termin, um sich über die in Bau befindlichen Woh-
nungen und die Anmeldebedingungen zu informieren. 

Projektinformationen: 
Die NEUE HEIMAT Oberösterreich errichtet in der idyllischen Markt-
gemeinde Obertrum am See am Birnhamweg eine Wohnanlage mit 
insgesamt 52 Wohneinheiten, 58 Tiefgaragenplätzen und 66 Freipark-
plätzen. 

Diese Gesamtanlage wird in zwei Bauabschnitten errichtet, wobei im 
ersten Bauabschnitt die Häuser 3 und 4 mit insgesamt 20 frei finan-
zierten Mietwohnungen entstehen werden. 

Die Wohnanlage verfügt über 2-, 3- und 4-Zimmerwohnungen mit 
Wohnnutzflächen von ca. 45 m² bis ca. 88 m². 

Modern konzipierte Grundrisse versprechen ein behagliches Zuhause 
zum Wohlfühlen. Gut nutzbare Freibereiche wie Balkone, Terrassen 
und Privatgärten erweitern den individuellen Lebensraum. 

Die Fertigstellung der Wohnungen ist im 2. Quartal 2019 geplant. 

Zusammenfassung 1.Bauabschnitt 

• 20 frei finanzierte Mietwohnungen 

• 1. Bauabschnitt 

• ein-, zwei- und ein dreigeschossiger Baukörper 

• 2-, 3- und 4-Zimmerwohnungen 

• Wohnnutzflächen von ca. 45 - 88 m² 

• Balkon oder Terrasse 

• zugeordnete Kellerabteile 

• Tiefgarage und Freiparkplätze 

• Niedrigstenergiehaus-Standard 

• Heizwärmebedarf (HWB): 
 Haus 1: 26,00 kWh/m² fGEE: 0,63 
 Haus 2: 29,00 kWh/m² fGEE: 0,61 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Obertrumerinnen 
und Obertrumer! 

 
Ich freue mich, dass durch den 
Baubeginn des 3. BA Birnham-
land in absehbarer Zeit wieder 
neue attraktive Wohnungen für 
die Obertrumer BürgerInnen zur 
Verfügung stehen werden.  
 
Interessenten sollten sich Zeit 
für die Vorstellung des Projektes 
am 15. Mai im z‘enTRUM neh-
men – vorrangig gilt dies für 
alle, welche bereits Wohnungs-
bedarf am Gemeindeamt ange-
meldet haben. Im Rahmen der 
Veranstaltung können dann 
auch Detailfragen an den Pro-
jektbetreiber gestellt werden. 
 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Simon Wallner  

Kontakt: 
06219/6305-10  0664/8194950 
buergermeister@obertrum.at 
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STELLENAUSSCHREIBUNG Kindergarten 

Die Marktgemeinde Obertrum am See schreibt folgenden Dienstposten aus: 

HELFER/IN für die KRABBELGRUPPE 

Beschäftigungsausmaß: 40 % v.H. (16 Wochenstunden) 

Anstellungserfordernis: Ausbildung Kindergartenhelfer/in 

Arbeitsbeginn: 3. September 

Informationen erhalten Sie bei Fr. Strasser Gertraud, Tel. 0664/451 83 42 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Kindergarten Obertrum am See, zH. Fr. Strasser, 
kindergartenleitung@obertrum.at   

STELLENAUSSCHREIBUNG Aushilfs-Reinigungskraft 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Marktgemeindeamt Obertrum am See, Rehrl Heidi (E-Mail: rehrl@obertrum.at, Tel. 6305-12)    

STELLENAUSSCHREIBUNG Ambulante Dienste 

Die Marktgemeinde Obertrum am See schreibt folgenden Dienstposten aus: 

MITARBEITER/IN für AMBULANTE DIENSTE 

geringfügig beschäftigt 

Haushaltsweiterführung mit Einsatzort Obertrum am See 

Bereitschaft zur Heimhilfeausbildung 

Informationen erhalten Sie bei Fr. Wißmüller Sandra, Tel. 0664/47 47 365 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an das Gemeindeamt, zH. Fr. Rehrl, rehrl@obertrum.at     

STELLENAUSSCHREIBUNG Jakobushaus 

Sie wollen in der größten humanitären Organisation der Welt mitarbeiten? Zur Ergänzung des bestehen-
den Teams suchen wir für das Rotkreuz-Seniorenwohnhaus Jakobushaus Obertrum am See eine: 

REINIGUNGSKRAFT (10 Wochenstunden) 
Wir bieten: 

• ein vielseitiges, interessantes Arbeitsgebiet 

• ein ausgezeichnetes Arbeitsklima 

• die Einbindung in eine der größten humanitären Organisationen 

Wir erwarten: 

• Einfühlungsvermögen 

• Teamorientiertheit 

Gehalt: 
Die Entlohnung erfolgt lt. Kollektiv (Rotes Kreuz LV Salzburg) mit einem monatlichen Mindestgehalt von  
€ 1.597,80 (auf Vollzeitbasis). 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Salzburg, z.H. Prok. Helmut Steinkogler, Kaufmännischer 
Leiter; Pro Humanitate, Sterneckstraße 32, 5020 Salzburg, helmut.steinkogler@s.roteskreuz.at 

Freier Eintritt ins Strandbad Oitner 

Auch dieses Jahr besteht für Obertrumer BürgerInnen die Möglichkeit den Gratiseintritt in das Strandbad 
Oitner zu nützen. 

Freier Eintritt gilt ab 16.30 Uhr! ObertrumerInnen, welche das Angebot in Anspruch nehmen möchten, 
müssen sich an der Kasse melden und auf Verlangen den Wohnsitz nachweisen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Hausordnung und Baderegeln des Strandbades verbindlich einzuhal-
ten sind. 
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Informationen aus der GV-Sitzung, 19.03.2018 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Bebauungsplan der Grundstufe für den Bereich des 
Grundstückes 1876/6 (Teilfläche aus 1876/1) KG Obertrum, im Gewerbegebiet Schwab, entsprechend 
den vorgelegten Unterlagen des Ortsplaners Arch. DI Poppinger, abzuändern. 
Der Bebauungsplan wird dahingehend abgeändert, „dass im bezeichneten Bereich die Baufluchtlinie 
durch das Vordach bis zu einem Abstand von 0,5 m zur Straßenfluchtlinie überschritten werden kann“ – 
konkret geht es um das Vordach des Lagerhauses. 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haftungsübernahme für die Finanzierung des BA 13 
„Verbandswasserleitung Anthering“ durch den Wasserverband Salzburger Becken in satzungsgemäßer 
Höhe von EUR 27.466,67. 

Der Prüfbericht über die Einschau der Aufsichtsbehörde „Finanzanalyse 2017“ wird besprochen und in 
der vorliegenden Form, ohne weitere Anordnungen, zur Kenntnis genommen.   

Strauch-/Baumschnitt 

Grundstücksbesitzer werden ersucht Bäume und Sträucher, die in Gemeindestraßen, -wege und Gehstei-
ge ragen, soweit zurück zu schneiden, dass eine Gehwegbenützung bzw. eine geregelte Müllentleerung 
durch das Entsorgungsunternehmen gewährleistet ist. 

Ebenfalls sind Verkehrsschilder und Straßenbeleuchtung von Sträuchern und Bäumen freizuhalten! 

Korrekter Umgang mit Drohnen 

Aufgrund zahlreicher Anfragen möchten wir auf den korrekten Umgang mit Drohnen nach dem Luftfahrt-
gesetz hinweisen. 

Tipps zum sicheren und korrekten Umgang mit Drohnen: 

• Bis 250 Gramm gelten Drohnen als Spielzeug und dürfen auf eine Maximalhöhe von 30 Metern 
 aufsteigen. 

• Ab 250 Gramm ist eine Bewilligung von Austro Control sowie eine Haftpflichtversicherung für die 
Drohne erforderlich. Derlei Drohnen unterliegen dem Luftfahrtgesetz, die maximal erlaubte Flughöhe 
beträgt 150 Meter bei ständigem Sichtkontakt. 

• Orte in Flughafennähe, Militäreinrichtungen und dicht bebaute Gebiete zählen für Drohnen zu den 
 absoluten Sperrzonen. Auch bei Privatgründen gelten außerdem Einschränkungen: Diese dürfen nur 
 mit Genehmigung des Eigentümers beflogen werden. 

• Ohne Bewilligung mit einer Drohne in Österreich zu fliegen, stellt eine Verwaltungsübertretung dar. 
 Das Strafausmaß beträgt bis zu € 22.000,00. 

Neue Leitung im Jakobushaus 

Mit März 2018 übernahm Bettina Burkl die Haus- und Pflegedienst-
leitung im Rotkreuz-Seniorenwohnhaus Jakobushaus in Obertrum am 
See. Die engagierte Gesundheits- und Krankenpflegerin bringt viel 
Erfahrung mit. 

Bettina Burkl arbeitet bereits seit 15 Jahren in der stationären Lang-
zeitpflege. Zuletzt ist sie seit vier Jahren im Jakobushaus als Teamlei-
tung tätig gewesen. Die erfahrene diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin freut sich auf die neue Funktion im Haus: „Die Auf-
gabe der Haus- und Pflegedienstleitung ist eine schöne Herausforde-
rung, der ich mich mit Freude stelle, weiß ich doch um die gute Zu-
sammenarbeit des engagierten Teams im Haus“. Als Teamleitung 
folgt ihr Frau Claudia Schnötzlinger nach, die aus dem Rotkreuz-
Seniorenwohnhaus Hallwang nach Obertrum wechselte. 

Ausgleich zu ihrem Beruf findet Bettina Burkl, Mutter von zwei erwachsenen Söhnen, in der Familie, unter 
Freunden, ihre Freizeit verbringt sie am liebsten in der Natur. Lydia Schentz, die bisherige Leiterin des 
Jakobushauses wird künftig als Haus- und Pflegedienstleitung im Rotkreuz-Seniorenhaus Antonius tätig 
sein.  

Claudia Schnötzlinger u. Bettina Burkl 
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ReUse Sammeltag am Altstoffsammelhof Obertrum am See 

Die Caritas Salzburg übernimmt am Samstag, 02.06.2018 von 09.00 bis 12.00 Uhr am Altstoffsammelhof 
Obertrum am See Gegenstände, die eine zweite Chance verdient haben. 

Ziel dieses Wiederverwendungs-Projektes ist, dass noch brauchbare Gegenstände nicht in den Abfall 
wandern, sondern über das Netzwerk der Caritas einem „zweiten Leben“ zugeführt werden. 

Was wird von der Caritas angenommen? 

• Gut erhaltene Kleidungstücke, Schuhe, etc. 

• Kleine, funktionsfähige Elektrogeräte, z. B. Fön, Staubsauger, Toaster, Schneidemaschine 

• Haushaltsartikel, z.B. Geschirr, Besteck, Topf, Messer, Küchenhelfer 

• Baby- und Kinderausstattung, z.B. Wiege, Kinderwagen, Spielzeug 

• Spielsachen, Spiele und Bücher 

Was kann nicht angenommen werden? 

• Kühl- und Gefrierschränke  
• Röhrenbildschirme und -fernseher 

• Beschädigte Gegenstände 

• Gegenstände mit fehlendem Zubehör 

• Hygienisch bedenkliche Geräte 

Was geschieht mit den Gegenständen? 
Unter dem Motto „Wiederverwenden statt Wegwerfen“ werden nicht mehr benötigte, aber gute Gegen-
stände von MitarbeiterInnen der Caritas angenommen. Die gesammelten Gegenstände werden über so-
genannte carla-Läden in der Stadt Salzburg zu günstigen Preisen wiederverkauft. Der Erlös kommt Projek-
ten der Caritas Salzburg zu Gute. 

Achtung: An diesem Sammeltag können Sie Gebrauchtwaren abgeben, aber nicht mitnehmen. 

„Mozart und wir“ – Projektpräsentation mit Lesungen und Liedern 

Mittwoch, 16. Mai 2018 um 19.00 Uhr im z’enTRUM (Seestraße 4) 

Eintritt frei! 

Das im Jahr 2006 anlässlich des 250. Geburtstags von Wolfgang Amadeus Mozart auf Initiative von Salz-
burg gegründete Kulturnetzwerk „Europäische Mozartwege“ verbindet von Mozart besuchte Orte und 
Städte in zehn europäischen Ländern: Mozart reiste mehr als die Hälfte seines Lebens. Jede Stadt, jede 
Stätte, in der W.A. Mozart einmal zu Besuch war oder lebte, hat eine oder mehrere für Mozart typische 
„Geschichten“ mit ihm erlebt. 
Die 4a der Volksschule Obertrum am See (Lehrerin: Sandra Beschel) schrieb unter Anleitung der Schrift-
stellerin Corinna Antelmann eigene Geschichten zu Wolfgang Amadeus, u.a. auch angeregt von Ulrich 
Leisinger von der Stiftung Mozarteum, der bereits im Oktober den Kindern aus dem Leben des weltbe-
rühmten Komponisten erzählte. 
Das Projekt findet unter der Leitung von Sandra Beschel und Peter Fuschelberger (Junges Literaturhaus) in 
Kooperation mit und durch die Unterstützung der Abteilung Kulturvermittlung in Schulen des Landes Salz-
burg (Fr. Dr. Maria Honsig-Erlenburg), KulturKontakt Austria und der Marktgemeinde Obertrum am See 
statt. 

Naturkundlicher Spaziergang entlang des Naturerlebniswegs 

Einladung zu einem naturkundlichen Spaziergang entlang des Naturerlebniswegs Obertrum am See 
mit der Schutzgebietsbetreuerin Elisabeth Ortner 

am 30. Juni 2018, 13.00 bis 16.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Seenlandschifffahrt neben Strandbad Staffl, Obertrum am See 
Ausrüstung: festes Schuhwerk, Fernglas falls vorhanden 
Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung erforderlich 
Kontakt: Elisabeth Ortner, MSc, Schutzgebietsbetreuung, Haus der Natur  
Tel. 0662/842653-3303, Mobil 0664/9249131   
elisabeth.ortner@hausdernatur.at             


